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Fynn Rösch, M. Sc.

• Ausbildung zum Feinwerkmechaniker

• Studium Bauingenieurwesen, Spezialisierung in den Bereichen konstruktiver Ingenieurbau, Holzbau  
Bautenschutz und Bestandsumbauten

• Seit 2014: ASSMANN BERATEN + PLANEN GmbH, stv. Leiter des Fachbereiches Holzbauplanung

Architekten + Ingenieure

Generalplanung

Tragwerksplanung & 

Holzbauplanung
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Fynn Rösch, M. Sc.

• Projektleitung für Tragwerks- und Holzbauplanung bei verschiedensten Projekten:

-

Edge Elbside, Hamburg roots, Hamburg HBK 1b, Hamburg

Röttiger Kaserne, Hamburg Lindower Straße, Berlin Doormannsweg, Hamburg
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Fynn Rösch, M. Sc.

• Projektleitung für Tragwerks- und Holzbauplanung bei verschiedensten Projekten:

-

Stuttgarter Platz, Berlin Haut, Amsterdam Seniorenzentrum, Kochel 

am See

Überseering, Hamburg Hallenbau, Moorrege Leimfreie Wohnhäuser, 

Kornwestheim
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© HafenCity Hamburg GmbH

© Störmer Murphy Partner, Garbe Immobilien-Projekte
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Schallschutz im Holzbau

Planungsbeteiligte „roots“
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Schallschutz im Holzbau

Schallschutzanforderungen in der HafenCity

Umweltzeichen Platin:

• Anforderungen für Wohnungen nach DEGA-Empfehlung 103 Klasse C 

• Anforderungen an Büroräume nach VDI 2569 Klasse B

• Nachweis über Berechnungen oder Messungen

• Herausforderungen im Holzbau: Jedes Gebäude ist anders!

• Neue Bauteilaufbauten

• Neue Detailanschlüsse

→ Detaillierte Planung besonders im Holzbau notwendig, sonst später böses Erwachen!

Anforderungen Trittschallpegel L‘n,w ≤ 45 dB

Anforderungen Schalldämmmaß R‘w ≥ 57 dB
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Hochhaus

128 Eigentumswohnungen

Riegel 

53 geförderte

Mietwohnungen
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Mock-Up

Grundriss
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Mock-Up

Deckenstoß über Wohnungstrennwand
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Mock-Up

Deckenstoß über Wohnungstrennwand
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Finales Detail

Deckenstoß über Wohnungstrennwand
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Mock-Up

Grundriss
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Durch Vorsatzschalen sind keine 
Entkoppelungen mehr notwendig!
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Mock-Up

Grundriss
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Mock-Up

Schnitt

Finales Detail

Schnitt
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D0

Mock-Up

Getestete Deckenaufbauten

D1

D2

D4

D6

D7
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Finales Detail

Gewählter Deckenaufbau
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Mock-Up

Erkenntnisse durch die Messungen

• Bauteilentkoppelung wichtig!

• Verbindungsmittelentkoppelung nicht so relevant, hat aber großen Einfluss auf Einfachheit der Konstruktion!

• Wesentliche Unterschiede in den Bauteilaufbauten (z.B. bei Schüttungshöhe)

→ Möglichst frühzeitig ein einfaches Tragwerk festlegen

→ Schallschutz wesentlicher Kostenfaktor in der Holzbaukonstruktion
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Schallschutz im Holzbau am Beispiel roots in der HafenCity Hamburg

Fazit

• Hoher Schallschutz auch im Holzbau möglich, aber kostspielig

• Strukturiertes und einfaches Tragwerkssystem verhindert auch komplizierte schallschutztechnische Detailpunkte 

• Detailpunkte so früh wie möglich prüfen ↔ Detailpunkte können sich in späteren LPHs noch ändern

• Komplexe und einfache Details prüfen → Differenzen messen

• Einfache Konstruktionen erreichen auch gute Schallschutzwerte (z.B. Vorsatzschalen)

• Weitere Messungen notwendig für Einschätzungen der Schallnebenwege



Vielen Dank!

Fynn Rösch, M. Sc.
Tragwerksplaner und
stellvertretender Fachbereichsleiter Holzbauplanung,
ASSMANN BERATEN+PLANEN GmbH, Hamburg.


